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Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD)
Drs.-Nr.: 71167
Thema: Hintergründe der Tötung von Dan¡el H. in Chemnitz

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

UIllfWJOB.Mlr.T.DE

,,Nachfrage zur kleinen Anfrage 6114810
Hausanschrlft:
9ächslschee Staatsministêr¡um
der Justiz

Eine Beantwortung der kleinen Anfrage 6t14810 erfolgte se¡nerze¡t unter i,"r'åiiìfff.t
Veruleis auf d¡e laufenden Ermittlungen gemäß S 477 Abs. 2 S. I StPO BrierpostrjberDeutschepost

nicht. Zwischenzeitlich wurde e¡ner der Täter, Alaa S., erstinstanzlich 
010e5 Dresden

verurte¡|t.,, 
M'justiz sachsen de/smj

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die

Kleine Anfrage wie folgt:

Verkehrsverbindung:
Zu erreichen m¡t

Shaßenbahnlinien
3,6,7,8,11

Parken und behinderten-
gerechter Zugang über
Einfahrt Hospitalstraße 7

Ffage I : Hinweise zum Dat€nschutz
erhalten Sie auf unserer lnternet-

Welche Erkenntnisse hat die Staatsreg¡erung bezügtich e¡nes Zusam- iriS;åf.iilìül;:'j,î:i
menhangs zwischen dem Tötungsdel¡kt an Dan¡el H. und Auseinander- 

,ii'åÍ;,otråjfl;:l.¡¡,,::,,:._î,:üi:"#"
setzungen aus den Bereichen Drogenmilieu, Schutzgelderpressung oder |,:ii,i'"ijiltliflillîlLîj';H,i*,
erhnische Konftikre? m:ïi[::"'"i:'51::?¿1**"'

Kommun¡kation.
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Frage 2=

Sofern Erkenntnisse im Sinne der Frage 1. vorliegen:

Haben / hatten Alaa S. bzw. die Geschädigten Verbindungen

Organisierten Kriminal¡tät? Wenn ja, in welchem Umfang?

in das Umfeld der

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 und 2

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor

Frage 3:

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung hinsichtlich des Tatmotivs von Alaa

S.? Spielten auch Konflikte, die nicht in der Person des Getöteten bzw. der Ge-

schädigten begründet sind, eine Rolle?

Als Tatmotiv des Verurteilten Alaa S. ist von einer Unterstützungshandlung zugunsten

des andenreitig Verfolgten Farhad Ramazan A. im Rahmen einer tätlichen Auseinan-

dersetzung auszugehen. Konflikte, die nicht in der Person des Getöteten bzw. der Ge-

schädigten begründet sind, sind nicht erkennbar geworden.

Frage 4:

Der Tatort ist als gefährlicher Ort gemäß $ 19 Abs. I Nr. 2 SächsPolG definiert
(Brückenstraße, Bereich Karl Marx Monument, einschließlich Zuwege und Hinter-

hof). Besteht ein Zusammenhang besteht zwischen dem Tötungsdelikt und der

Einstufung des Tatorts als gefährlicher Ort?

Der Tatort des Tötungsdeliktes gehört nicht mehr in den räumlichen Bereich des Ortes

im Sinne des $ 19 Absatz 1 Nummer 2 Sächsisches Polizeigesetz (SächsPolG) -,,Karl-

Max-Monument", Brückenstraße. Zudem sind für die Klassifizierung eines Ortes ge-

mäß $ 19 Absatz 1 Nummer 2 SächsPolG über einen längeren Zeitraum gewonnene

Erkenntnisse erforderlich, die die Tatbestandsvoraussetzungen der vorgenannten Vor-

schrift erfüllen. Eine einzelne Straftat ist für eine Einstufung nicht ausreichend.
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Frage 5:

Hat die Staatsregierung neuere Erkenntnisse hinsichtlich einer politischen / eth-

nischen Gesinnung des Alaa S.? Das Tötungsdelikt wurde bisher als politisch

motivierte Straftat -ausländischer Extremismus- (Prüffall) eingeordnet. Gibt es

hierzu neue Erkenntnisse? Wenn ja, welche?

Es liegen keine neuen Erkenntnisse vor

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Gemkow
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